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BUCHBESPRECHUNGEN
Geologisches Panorama von der Weißfluh hei Davos.
Von J. Cadisc/i und A. SYrec/ceisen. Mit einem geo-
logischen Panorama vom Cotschnagrät von A. Streck-
eisen und R. Gees. Herausgegeben von der natur-
forschenden Gesellschaft Davos. Verlag Kümmerly
und »Frey, Bern.

Aus Anlaß der 130. Jahresversammlung der Schweizeri-
sehen Naturforschenden Gesellschaft wurden diese beiden
handlichen Panoramakarten herausgegeben. Sie sind nicht
nur für den Fachmann gedacht, sondern für jeden, der sich
für den Aufbau unserer Alpen interessiert. Gerade die
Herausgabe eines solchen Panoramas von einem häufig
besuchten Aussichtspunkt, der so leicht erreichbar ist,
wird viel zur Popularisierung der Geologie beitragen. Viel
besser, als dies eine geologische Karte tun könnte, bringt
ein solches Panorama mit seinen übersichtlichen Kolo-
rierurigen und einfachen Legenden den Deckenbau der
Alpen zum Ausdruck, weil es im Panorama eben möglich
ist, auch die vertikale Komponente so darzustellen, wie
sie sich dem Auge bietet. Die Arbeit behält daher lange
über die Tagung der Naturforschenden Gesellschaft hinaus
ihren Wert und wird auch auf Schulreisen und Exkursionen
mit Vorteil wieder verwendet werden. M. Frei

Wo es trommelt und röhrt. Wege und Wanderungen
eines alten Jägers. Von Egon Freiherr non Kapherr.
Georg-Westermann-Verlag, Braunschweig. 238 Seiten,
mit vielen Federzeichnungen. Halbleinen DM 6.80.

Aus dem literarischen Nachlaß eines wahrhaftig weit
herumgekommenen Jägers sind hier Schilderungen zusam-
mengestellt, die sich vielfach spannender und romantischer
lesen als jeder Roman und jedes Abenteuerbuch und doch
nur lebendige und naturhafte Darstellungen bunter Erleb-
nisse im weiten Steppenraum des Fernen Ostens, auf Bären-
jagden und unter sibirischen Schamanen sind. Hier spiegelt
sich die Fülle einzigartiger Jagdfahrten zwischen dem
Ural und der sibirischen Tundra wider, wie kaum in einem
anderen Erlebnisbuch gleicher Art. Die uns so seltsam
fremd und geheimnisumwittert erscheinende Welt des
ostasiatisenen Raumes, die Eingeborenen der fernöstlichen
Steppen und Tundren, Natur und Tierwelt dieser Gebiete,
über die ungleich weniger] geschrieben wurde als etwa über
Afrika oder die amerikanischen Tropen, nehmen hier dank
der hervorragenden Schilderungskunst des weitgereisten
Verfassers Gestalt an und lassen uns gleichsam selbst
an all den Fahrten und Abenteuern teilhaftig werden.

Sc/iei5enp/Zu{7

Wissenschaft und Symbol. Aufriß einer symbolischen
Wissenschaft. Von Hermann Friedmann. Biederstein-
Verlag, München 1949.502 Seiten. Leinenband DM 28. —

In Weiterentwicklung eines durch die Relativitätstheorie
eingeführten Gedankens und der durch die Mikrophysik
geforderten engen Bindung zwischen Gegenstand und Be-
obachter führt Friedmann unter Benutzung von Über-
legungen des Oxforder Astronomen E. A. Milne neben den
vier Koordinaten des Raumes und der Zeit noch den „Beob-
achter" hinzu und kommt, nach einer Analyse der „ge-
staltenden Sinne" zu einer „Transformation der Wissen-
schaft", welche das Bild eines „Anthropokosmos" liefert.
Mit erstaunlicher Vielseitigkeit behandelt der Autor, ein
Finnländer baltisch-deutscher Herkunft, der einer gründ-
liehen philosophischen und geisteswissenschaftlichen Aus-
bildung eine ebenso gründliche astronomisch-mathematische
an die Seite stellte, sein Thema im Sinne einer Verschmel-
zung naturwissenschaftlich-analytischer und künstlerisch-
gestalthafter Betrachtungsweise. Er zieht hierbei zahlreiches,
interessantes, naturwissenschaftliches Tatsachenmaterial her-
an und fesselt den Leser durch eine schöne und klare Sprache
ebenso wie durch die Fülle und die Fruchtbarkeit seiner
Gedanken und Überlegungen. Von ganz besonderem Inter-
esse ist sein Ansatz einer „G estaltmathemati k",
welche schon B. Bavink als künftige Methodik forderte
und welche zweifellos, einmal zu einem brauchbaren In-
strument entwickelt, große Fortschritte auf dem Gebiete
der Naturforschung und Naturerkenntnis ermöglichen wird.
Friedmann, der von Bavink selbst hervorragend beurteilt
worden ist, fügt mit dem vorliegenden Buch seiner schon
vor 20 Jahren erschienenen „Welt der Formen" ein reifes
Werk hinzu, das zu den Bedeutendsten der Suchenden
unserer Zeit gezählt werden muß. Dr. H. Linser

Unser Titelbild
zeigt eine junge australische Eingeborenenfrau mit ihrem
Kind unter einem Poincianabaum. (Zu dem Artikel „Stein-
zeitmenschen in Australien" in diesem Heft)
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